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Einrichtung von vier (zusätzlichen) Ausbildungsstellen für das Jahr 2023 
hier: praxisintegierte Ausbildung zum/zur Erzieher/in (2 Stellen), Straßenwärter/in 
(1 Stelle) und Fachangestellten für Bäderbetreibe (1 Stelle) 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 

Unterausschuss "Personal" N 15.11.2022 Vorberatung 

Stadtrat Ö 13.12.2022 Entscheidung 

 
 
Beschlussentwurf: 
 
Im Vorgriff auf den Stellenplan 2023 sind für das Jahr 2023 vier Ausbildungsstellen 
einzurichten: 
 

1. Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur Erzieher/in (Dohrgauler Spatzen) 
2. Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur Erzieher/in (Neye Spatzen) 
3. Straßenwärter/in 
4. Fachangestellte/r für Bäderbetriebe 

 
Das Auswahlverfahren ist bereits im Jahr 2022 anzustoßen.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Zu 1 und 2:  
 

Produkt/Projekt/Kostenstelle: 
 

Finanzielle Auswirkungen (€) 

lfd. Jahr 1. Folgejahr 2. Folgejahr 3. Folgejahr 

konsumtiver Aufwand (einmalig, 
Folgekosten, Abschreibung) 

  41.000 € 45.250 € 47.000 € 

investive Auszahlung     

Drittfinanzierung     

 im Budget gedeckt  vorbehaltlich der Mittelbereitstellung im Folgejahr 

 
Bei den Kosten handelt es sich um Personalkosten inkl. Sachkosten und 
Verwaltungsgemeinkosten lt. KGSt. Bericht „Kosten eines Arbeitsplatzes 2022/2023“. 
 



Zu 3: 
 

Produkt/Projekt/Kostenstelle: 
 

Finanzielle Auswirkungen (€) 

lfd. Jahr 1. Folgejahr 2. Folgejahr 3. Folgejahr 

konsumtiver Aufwand (einmalig, 
Folgekosten, Abschreibung) 

 26.609 € 28.209 € 30.024 € 

investive Auszahlung     

Drittfinanzierung     

 im Budget gedeckt  vorbehaltlich der Mittelbereitstellung im Folgejahr 

 
Bei den Kosten handelt es sich um Personalkosten inkl. Sachkosten und 
Verwaltungsgemeinkosten lt. KGSt. Bericht „Kosten eines Arbeitsplatzes 2022/2023“. Zzgl. sind 
hier die Ausbildungskosten für die überbetriebliche Ausbildung bei der Bauindustrie Kerpen und 
der DEULA-Rheinland sowie die Kosten für den Führerschein C und CE berücksichtigt.  
 

Zu 4.: 
 

Produkt/Projekt/Kostenstelle: 
 

Finanzielle Auswirkungen (€) 

lfd. Jahr 1. Folgejahr 2. Folgejahr 3. Folgejahr 

konsumtiver Aufwand (einmalig, 
Folgekosten, Abschreibung) 

 20.500 € 22.625 € 23.500 € 

investive Auszahlung     

Drittfinanzierung     

 im Budget gedeckt  vorbehaltlich der Mittelbereitstellung im Folgejahr 

 
Bei den Kosten handelt es sich um Personalkosten inkl. Sachkosten und 
Verwaltungsgemeinkosten lt. KGSt. Bericht „Kosten eines Arbeitsplatzes 2022/2023“. 

 
 
Demografische Auswirkungen sowie Auswirkungen auf Inklusion:   
 
Mit der Ausbildung von Fachkräften wird gezielt dem Fachkräftemangel aufgrund des 
demografischen Wandels in der Verwaltung entgegengewirkt.  
 
 
Begründung: 
 
Zu 1 und 2: 
Da die Anmeldung durch die Auszubildenden selbst bei der Fachschule vorgenommen 
werden muss, in dem Fall zu Februar 2023, bittet die Verwaltung um Zustimmung, das 
Auswahlverfahren bereits in 2022 anstoßen zu können. 
 
 
Zu 3:  
Gemäß dem Beschluss des Stadtrates vom 15.03.2023, TOP 1.5.3 Nr. 2 b, soll die 
Stelle eines/einer Auszubildenden („Straßenwärter“) im Stellenplan für den Bauhof im 
Sinne der bedarfsgerechten Nachfolgeplanung aufgenommen werden. 
 
 
Zu 4.: 
Die Nachbesetzung in Bädern stagniert NRW-weit aufgrund der Energiekrise und 
teilweisen Schließung von Bädern. Auch die Stadt hat aktuelle Vakanzen und möchte 
sich durch einen weiteren Ausbildungsplatz im WLS-Bad mittelfristig absichern.  
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